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Hirsch, Robert Ziegler, Bürgermeister Stefan Mader, Johannes Aschenbrenner, Sigrid 
Stagl, Gerald Stumpf, Sonja Wrba, Alfred Gwirtner, Robert Kurz, Gabriele und Rainer Huß 
Franz Linsbauer;

Der Neujahrsempfang der Marktgemeinde Weitersfeld im Widdersaal des 
Gemeindegasthauses war geprägt von frischem Wind und positiver Stim-
mung. Bürgermeister Stefan Mader und zahlreiche Ehrengäste würdigten die 
Verdienste der Bürger und Vereine. Besonders im Fokus stand die Ehrung 
von Sigrid Stagl, die 2024 zur „Wissenschaftlerin des Jahres“ ernannt wurde 
nun und die Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Weitersfeld verliehen 
bekam. Detaillierte Informationen und weitere Ehrungen auf Seite 6.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Mit zwei bestens organisierten und gut besuchten 
Bällen der Jäger und der FF Weitersfeld sowie 
mit unserem neuen Gastwirt Antonin Grossberger 
im Gemeindegasthaus starteten wir ins Jahr 2026. 
Beim Neujahrsempfang war der Widdersaal mit 
Vertreterinnen und Vertretern unserer Vereine, Feu-
erwehren und Ehrengästen bestens gefüllt. Neben 
einem Rückblick auf das vergangene Jahr wurden 
verdiente Persönlichkeiten ausgezeichnet – darunter 
Univ.-Prof. Dr. Sigrid Stagl, der als erster Frau die Ehrenbürgerschaft verliehen 
wurde.

Unsere Feuerwehren wählten zu Beginn des Jahres ihre Kommandos für die näch-
sten fünf Jahre. Gratulation allen bestätigten und auch neuen Kommandanten 
sowie Gerhard Rockenbauer als wiedergewählten Unterabschnittskommandant 
und besonders Gottfried Bucher als neugewählter Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant des Abschnittes Geras. Ihr opfert viel Freizeit, übernehmt große Verantwor-
tung und leistet Großes für die Sicherheit unserer gesamten Bevölkerung. Vielen 
Dank!

Unsere Feuerwehr sowie zahlreiche Wehren aus dem Wald- und Weinviertel stell-
ten nach dem großvolumigen Gülleeintrag auf tschechischer Seite die Trinkwasser-
versorgung in Hardegg sicher – ohne Einschränkungen für die Bevölkerung. Ein 
großes Dankeschön!

Viel angenehmer waren da schon die Frühjahrskonzerte unserer Jugendkapelle, bei 
denen unsere MusikerInnen nicht nur ihr Können mehr als unter Beweis gestellt, 
sondern mit dem Musikschuljugendorchester Hawei auch die aufstrebenden Talente 
miteingebunden haben.

Die Bauabteilung des Landes setzt heuer mehrere Straßenprojekte um: Neben der 
Platzgestaltung beim neuen Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrhaus Untermixnitz 
sowie kleineren Adaptierungen in Prutzendorf wird die Kreuzung bei der Auffahrt 
zur Kirchenallee neu gestaltet, um den Busverkehr zu erleichtern und die (Fußgän-
ger-)Sicherheit zu erhöhen. Zudem wird die L37 von der Ortseinfahrt beim Auberg 
bis zur großen Stützmauer erneuert. Über Zeitplan, Sperren und Umleitungen in-
formieren wir u. a. über unseren neuen WhatsApp-Kanal.

Vielen Dank allen, die sich mit beginnendem Frühling auch wieder um die Gestal-
tung und Verschönerung unserer Orte verdient machen. Wenn jeder einen kleinen 
Beitrag leistet, macht das in Summe einen großen Unterschied. Um mehr Kleinpro-
jekte in den Orten mit guter finanzieller Unterstützung der NÖ Dorf- & Stadter-
neuerung auf die Beine stellen zu können, arbeiten wir gerade an der Etablierung 
weiterer Dorferneuerungsvereine. Somit kann die Gemeinde finanziell entlastet und 
viele kleine Projekte rascher umgesetzt werden.

Ein wesentlicher Teil der Gemeindefinanzierung stammt aus den Ertragsanteilen, 
also aus Bundessteuern. Deren Höhe richtet sich nach der Anzahl der Personen mit 
Hauptwohnsitz und beträgt über € 1.000,- pro Person. Daher möchten wir Neben-
wohnsitzer ausdrücklich einladen, eine Hauptwohnsitzmeldung zu prüfen. Gerade 
in Zeiten knapper Budgets ist dies eine wichtige Möglichkeit zur Stärkung unserer 
Gemeinde.

Über unser gerade gestartetes Projekt NachbarschaftsKultur erfahren Sie mehr auf 
Seite 8.  Hier ein Freiwilligennetzwerk zur Unterstützung unserer Gemeindebürge-
rInnen aufzubauen, ist mir ein großes Anliegen. Helfen Sie mit, dass dieses Projekt 
rasch Fahrt aufnimmt.

Ich wünsche allen einen energiegeladenen Start in den Frühling – und dem USV 
Weitersfeld, dass die starke Frühjahrsform noch lange anhält!
Ihr / Euer
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Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2025

Kaufansuchen Zach-Wieser
Das Kaufansuchen von Yvonne und Patrick Zach-
Wieser für das Grundstück Nr. 50/2 in Untermix-
nitz wurde genehmigt. Der Gesamtpreis beträgt  
€ 12.420,76.

Pachtvertrag Hauer Andreas
Ein neuer Pachtvertrag für das Grundstück Nr. 166 
mit Herrn Andreas Hauer wurde beschlossen. 

Pachtvertrag Gasthaus
Mit Mgr. Antonín Grossberger wurde ein neuer Pacht-
vertrag für das Gemeindegasthaus abgeschlossen. 

Versicherung - Komplettschutz
Der Gemeinderat beschloss den Abschluss einer 
Gesamtversicherung bei der NÖ Versicherung für 
alle Gemeindegebäude mit einer Jahresprämie von  
€ 27.899,64.

Multisportanlage USV Mixnitz
Die Zustimmung zur Zwischenfinanzierung des 
Projekts „Multisportanlage Mixnitz“ in Höhe von 
 € 29.000,-- wurde einstimmig beschlossen.

Nachholbeschlüsse Vergaben 
Nach Vorgabe des Landes NÖ wurden die fehlenden 
Beschlüsse des Gemeinderates für Auftragsvergaben 
für Projekte aus der Vorperiode iHv. ca. € 1,4 Mio. 
(ca. € 630.000,- davon für das Dorfgemeinschafts- 
und FF-Haus Untermixnitz) nachgeholt, um einen 
rechtskonformen Zustand herzustellen.

Winterdienst 
Die Tarife für den Winterdienst wurden aufgrund einer 
Inflationsanpassung angehoben. Die neuen Tarife be-
inhalten höhere Pauschalen und Stundenlöhne.

Aufschließungsabgabe - Anpassung 
Der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe wurde 
von € 450,-- auf € 600,-- erhöht.

Förderung Aufschließungsabgabe
Die Förderung für Wohnungsbau wurde angepasst. 
Bauwerber können nun 20 % der Aufschließungs-
abgabe als Förderung erhalten.

Förderung Photovoltaik- und Solaranlagen 
Die bestehenden Förderungen für Photovoltaikan-
lagen wurden aufgehoben und neu geregelt.

NachbarschaftsKultur 
Der Gemeinderat beschloss die Teilnahme am sozia-
len Projekt „NachbarschaftsKultur“, das den sozialen 
Zusammenhalt in der Gemeinde stärken soll.

Waldfachplan  
Ein Auftrag zur Erstellung eines Waldfachplans für 
die im Gemeindegebiet gelegenen Waldflächen wurde 
erteilt.

Entschädigung WVA Oberhöflein  
Die Auszahlung einer Entschädigung in Höhe von  
€ 2.676,68 an betroffene Landwirte wurde genehmigt.

Gemeindebrief – Anpassung Inseratenpreise
Die Inseratenpreise für den Gemeindebrief wurden 
angehoben, um die Kostensteigerungen abzudeken.

Förderungen der Feuerwehren
Die jährlichen Förderungen für die Feuerwehren in 
der Gemeinde wurden beschlossen, inklusive einer 
Zusatzförderung für die Jugend der FF Weitersfeld.

Vereinsförderungen
Der Gemeinderat genehmigte die Vereinsförderungen 
in Höhe von insgesamt € 15.200,--.

Vermessung Gst.Nr. 185/2, KG Obermixnitz
Die Widmung eines Trennstücks des Grundstücks in 
das öffentliche Gut wurde beschlossen.

Geräteankauf Küche Gemeindegasthaus
Die Zustimmung zum Geräteankauf für die Küche 
des Gemeindegasthauses in Höhe von € 45.000,-- 
wurde erteilt.

   Apple                  Android                  Huawei

Die Marktgemeinde Weitersfeld bietet 
ihren Bürgerinnen und Bürgern einen 
praktischen WhatsApp-Kanal an, um 
rasch über aktuelle Ereignisse, Ver-
anstaltungen und wichtige Informati-
onen berichten zu können. Durch die 
Anmeldung zu diesem Kanal erhalten Sie direkt auf 
Ihr Handy Neuigkeiten aus der Gemeinde, sei es über 
lokale Feste, Bauprojekte, Dienstleistungen oder Not-
fallmeldungen. Das Ziel des WhatsApp-Kanals ist 
es, die Kommunikation zwischen der Gemeinde und 
ihren Einwohnern zu verbessern und sicherzustellen, 
dass niemand wichtige Informationen verpasst. Die 
Anmeldung ist einfach und schnell, sodass Sie im 
Handumdrehen Teil der Weitersfelder Gemeinschaft 
werden können. Nutzen Sie die Gelegenheit, um aktiv 
am Gemeindeleben teilzunehmen und immer auf dem 
Laufenden zu bleiben!

Whats App Kanal
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Gemeinderatssitzung vom 04. März 2026
Gebarungsprüfung vom 5. Dezember 2025
Der Prüfungsausschuss führte eine Gebarungs- 
prüfung durch und stellte fest, dass keine Mängel vor- 
lagen. Der Gemeinderat nahm den Bericht einstim-
mig zur Kenntnis.

Förderung des Wohnungsbaus – Aufhebung der 
Verordnung
Die Verordnung zur Förderung des Wohnungsbaus 
wurde aufgrund fehlender rechtlicher Grundlagen 
aufgehoben. Die Aufhebung tritt am 1. April 2026 in 
Kraft. 

Förderung des Wohnungsbaus – Richtlinie
Eine neue Richtlinie für die Gewährung von Subven-
tionen an Bauwerber wurde beschlossen. Die Förde-
rung beträgt 20 % der Aufschließungsabgabe, unter 
bestimmten Voraussetzungen. 

KPC Annahmeerklärung WVA BA 07 Fronsburg
Der Gemeinderat stimmte der Annahme des Förder-
ungsvertrags für die Wasserversorgungsanlage BA 07 
in Fronsburg zu. Die Fördermittel belaufen sich auf 
insgesamt € 1.450.000,-- 

KPC Annahmeerklärung WVA BA 08 Ober- und 
Untermixnitz
Die Zustimmung zur Annahme des Förderungsver-
trags für die Wasserversorgungsanlage BA 08 in Ober- 
und Untermixnitz wurde ebenfalls einstimmig ange-
nommen. Die Fördermittel betragen € 2.500.000,--

WWF Annahmeerklärung WVA BA 07 Fronsburg
Der Gemeinderat stimmte der Zusicherung von För-
dermitteln in Höhe von € 576.425,-- aus dem NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds für die BA 07 Fronsburg zu. 

WWF Annahmeerklärung WVA BA 08 Ober- und 
Untermixnitz
Ähnlich wie zuvor wurde auch die Zusicherung von € 
993.125,-- für die BA 08 bestätigt. 

Ansuchen Wirtschaftsförderung 2025
Die Fa. Wingelhofer & Söhne GmbH beantragte eine 
Wirtschaftsförderung für die Ausbildung von Lehrlin-
gen. Der Gemeinderat genehmigte die Rückerstattung 
der Kommunalsteuer in Höhe von € 851,82 einstim-
mig.

Unterstützung Fahrer von „Essen auf Rädern“
Der Zuschuss für das Projekt „Essen auf Rädern“ 
wurde in Höhe von € 549,15 genehmigt. 

Löschung Wiederkaufsrecht
Die Löschung des Wiederkaufsrechts für ein Grund-
stück wurde einstimmig genehmigt, nachdem die ver-
traglichen Bedingungen erfüllt wurden.

Förderung Fa. Installationen Hasslauer GmbH
Der Gemeinderat genehmigte eine Förderung der 
Aufschließungsabgabe für die Fa. Hasslauer, aufge-
teilt auf drei Jahre. 

Wärmelieferungsvertrag mit Bäuerlicher Fern-
wärmegenossenschaft
Aufgrund des Pächterwechsels musste ein neuer 
Wärmelieferungsvertrag zwischen Pächter, Gemein-
de und FWG abgeschlossen werden. Die Kosten der 
Wärmelieferung trägt zur Gänze der Pächter.

Baulos L1058 Untermixnitz FF-Platzgestaltung 
Die Bereitstellung von € 80.000 für die Platzge-
staltung im Zuge des Feuerwehr- und Dorfgemein-
schaftshauses wurde beschlossen

Baulos L37 Weitersfeld Zufahrt Schul- und Kin-
dergarten 
Die Finanzierung der Umgestaltung der Zufahrt 
Kreuzung bei der Auffahrt in die Kirchenalle zu den 
Schulen und zum Kindergarten in Höhe von  € 85.000 
wurde einstimmig genehmigt.

EVN Lichtservice Übereinkommen
Die Preisanpassung im EVN Lichtservice wurde ge-
nehmigt. Die neuen Preise gelten ab 1. Januar 2026. 
Mit den neuen Tarifen verringern sich die Kosten für 
das Lichtservice um mehr als 20%
 
BhW Programm – Unterstützung
Die Unterstützung der Druckkosten für das BhW-Ver-
anstaltungsprogramm in Höhe von € 501,50 wurde 
einstimmig genehmigt.

Trägerförderung Biblio-Dreieck
Die Trägerförderung in Höhe von € 1.000 für das Bi-
blio-Dreieck wurde genehmigt.

Tarife Nachmittagsbetreuung – Schäfchengruppe 
und Kindergarten
Die neuen Tarife für die Nachmittagsbetreuung, 
gültig ab dem Kindergartenjahr 2026/27, wurden an-
genommen.

Tarife Nachmittagsbetreuung – Volksschule
Die Anpassung der Tarife für die Nachmittagsbetreu-
ung in der Volksschule wurden beschlossen.

Entschädigungszahlungen für Ernteentgang WVA 
KG Fronsburg, Ober- und Untermixnitz
Die vorfinanzierte Entschädigung in Höhe von  
€ 51.796,08 für betroffene Landwirte wurde einstim-
mig genehmigt.
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Rechnungsabschluss 2025

Finanzierungshaushalt – operative Gebarung
Summe Einzahlungen                                  € 3.997.139,93
Summe Auszahlungen                          € 3.395.359,83

Finanzierungshaushalt – investive Gebarung
Summe Einzahlungen                           € 1.278.124,94
Summe Auszahlungen                          € 3.821.126,06

Schuldenstand
1.1.2025 31.12.2025

Schuldenart I € 1.135.674,60 € 1.035.020,62
Schuldenart II € 6.396.164,34 € 8.183.079,33
Summe € 7.551.838,94 € 9.218.099,95

Schuldenart I:
Diese Schulden wurden für Vorhaben wie Schul- und 
Kindergartensanierung oder Straßen- und Wege- 
bau aufgenommen.

Schuldenart II:
Dies sind projektbezogene Schulden, die z.B.: aus 
dem Kanal- und Wasserleitungsbau stammen. Diese 
müssten zur Gänze aus Fördermitteln und Gebühren 
bedient werden.

Wichtige Eckpunkte des Rechnungsabschlusses (in Euro):
Ausgaben und Investitionen im Jahr 2025
Personalaufwand 698.923,21
Sozialhilfeumlage 302.152,33
NÖKAS (Krankenanstalten) 493.168,08
Beiträge an Wasserverbände 11.538,15

Kindergarten 94.283,17
Volksschule 113.459,25
Mittelschule 153.310,73
Musikschule 96.069,94
Polytechnische Schule 6.780,00
Berufserhaltungsbeitrag 17.250,00
Subvensionen an Vereine 23.968,44
Subvension an Feuerwehren 21.094.77
Errichtung FF Haus Untermixnitz 459.186,92
Ortsbildpflege 12.312,79
Freibad 65.885,58
Beihilfe an Bauwerber 13 978,91
Winterdienst und Kehrung 18 845,69
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Neujahrsempfang 2026
Der Neujahrsempfang in Weitersfeld brachte frischen 
Wind in die Gemeinde. Besonders hervorgehoben 
wurde Sigrid Stagl, die als „Wissenschaftlerin des 
Jahres 2024“ zur Ehrenbürgerin ernannt wurde.
„In Weitersfeld spürt man einen neuen Geist,“ bemerk-
te ein Gast während des Neujahrsempfangs der Markt-
gemeinde, der im Widdersaal des Gemeindegasthauses 
stattfand. Bürgermeister Stefan Mader begrüßte neben 
vielen Vereinsvertretern auch Ehrengäste wie Pfarrer 
Stanislaw Milczanowski, Landtagsabgeordneten Franz 
Linsbauer und Bezirkshauptmann Stefan Grusch. Diese 
gratulierten dem neuen Team am Ende der Veranstal-
tung, dankten den Freiwilligen für ihr Engagement und 
wünschten den Bürgern eine gute Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde.

Im Gedenken an die 23 verstorbenen Gemeindebürger des vergangenen Jahres wurde besonders an den lang-
jährigen Bürgermeister Franz Schechtner erinnert, unter dessen Amtszeit das Gasthaus erworben und der 
Veranstaltungssaal errichtet, sowie das Schwimmbad modernisiert wurde.

Bürgermeister Mader berichtete über die erfolgreiche Renovierung der Mittelschule, die Neuverpachtung 
des Gemeindegasthauses, die mit Investitionen verbunden ist, sowie die Einführung von Glasfaser im Ge-
meindegebiet. Vizebürgermeister Karl Heinz Steindl gab einen Überblick über die Gemeindefinanzen. Diese 
sind, wie in vielen anderen Gemeinden, aufgrund steigender verpflichtender Ausgaben für Krankenhäuser 
(NÖKAS) und Sozialhilfe sowie wachsender Verbindlichkeiten und Rückzahlungen stark eingeschränkt. Die 
Herausforderungen können nur durch die zahlreichen ehrenamtlichen Leistungen von Bürgern und Vereinen 
bewältigt werden, was auch in den neu eingeführten „Herbstgesprächen“ in den zwölf Katastralgemeinden 
angesprochen wurde.

Die Geschäftsführenden Gemeinderäte Emanuel Weinlich, Stefan Reinthaler und Christoph Kluka präsen-
tierten anschauliche Berichte über die vielen Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres, darunter der Abschnittsfeuerwehr-
tag in Sallapulka und das Bezirksblasmusikfest in Weiters-
feld. Sie stellten zudem die neu gewählten Kommandanten 
der sieben Feuerwehren der Gemeinde vor.

Im Anschluss folgten zahlreiche Ehrungen. Besonders her-
vorzuheben ist die einstimmige Verleihung der Ehrenbürger-
schaft an Universitätsprofessorin Sigrid Stagl, die in ihrer 
Jugendzeit mit ihrer Familie in Weitersfeld lebte. 

Dank- und Anerkennungsurkunden erhielten die Musiker-
familie Gabriele und Rainer Huß für ihre zehnjährige Mitge-

staltung des Benefiz-Dreikönigskonzertes, Robert Kurz für 13 Jahre als 
verlässlicher Pächter des Gemeindegasthauses sowie Johannes Aschen-
brenner, Gerald Stumpf, Sonja Wrba und Elisabeth Hirsch, die bereits 
die Goldene Ehrennadel trägt, für ihre Arbeit im Gemeinderat. Auch 
Gregor Schinner wurde für seine Tätigkeit als Feuerwehrkommandant 
in Fronsburg geehrt.

Die Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde Weitersfeld wurde an 
Franz Dittrich (10 Jahre Gemeinderat und Ortsvorsteher sowie Kom-
mandant der Feuerwehr Fronsburg), Anton Schiner (25 Jahre Gemein-
derat und Ortsvorsteher von Rassingdorf) und Alfred Gwirtner (20 Jahre 
Kommandant der Feuerwehr Starrein) verliehen. 

Die Silberne Ehrennadel erhielt Christoph Steindl (10 Jahre Gemeinderat und Ortsvorsteher von Prutzendorf) 
sowie Robert Ziegler (15 Jahre Kommandant-Stellvertreter der Feuerwehr Untermixnitz).
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Geburten 2025
Sterbefälle 2025Klaban Paul Peter

Vogt Isabel
Köppl Leo
Dietrich Paul
Zahrl Tim
Goll Dominik
Nestorov Andjelina
Kasik Björn Johann

Oberfladnitz 7
Starrein 25/2
Nonnersdorf 2
Weitersfeld 327/6
Prutzendorf 15
Prutzendorf 29/1
Starrein 28
Untermixnitz 43/1

Fritz Edeltraud
Reiß Ernst
Vyhnalek Theresia
Hein Charlotte
Schechtner Franz
Toifl Herbert
Jäger Erika
Golovachova Ira
Hofer Erna
Nachtnebel Hermine
Golovachova Valentin
Kugler Emilie
Schinner Johann
Speringer Ing. Rudolf
Silberbauer Franz
Baumgartner Mircea
Toifl Gabriele
Schöll Josef
Zettel Ernest
Tree Josef
Schnopfhagen Otto
Scheidl Franz

Oberhöflein 28
Oberhöflein 54
Oberhöflein 9/1
Fronsburg 53
Weitersfeld 131/1
Starrein 9
Weitersfeld 5
Weitersfeld 45
Weitersfeld 13/1
Oberfladnitz 20
Weitersfeld 45
Heinrichsdorf 3/1
Untermixnitz 23/1
Weitersfeld 18
Rassingdorf 5/1
Weitersfeld 202
Heinrichsdorf 12
Untermixnitz 41
Weitersfeld 292
Oberfladnitz 27
Weitersfeld 157/Haus 1
Heinrichsdorf 8

Wir bitten um Verständnis, dass Gemeindebürger- 
Innen, welche ihren letzten Lebensabschnitt in einem 
Pflegeheim verbracht haben, nicht mehr in unserer 
Gemeinde gemeldet waren und deshalb auch in dieser 
Statistik nicht aufscheinen.

Bevölkerungsstatistik 2026

Wohnsitze: 2 001
Hauptwohnsitze 1 505
Nebenwohnsitze 496

weibliche Einwohner 1 020
männliche Einwohner 981

Haupt- und Nebenwohnsitze der einzelnen Katastralgemeinden:

01.01.2026

W
eitersfeld

Oberhöflein
Fronsburg

Oberfladnitz
Untermixnitz
Obermixnitz
Starrein

Heinrichsdorf
Sallapulka

Nonnersdorf
Rassingdorf
Prutzendorf

Hauptwohnsitz 641 134 101 62 75 103 131 57 61 40 51 49
Nebenwohnsitz 229 49 23 16 23 36 19 29 25 17 13 17
gesamt 870 183 124 78 98 139 150 86 86 57 64 66

davon männlich 426 89 56 42 46 71 77 41 37 31 29 36
davon weiblich 444 94 68 36 52 68 73 45 49 26 35 30

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026
Hauptwohnsitze per 1.1. 1 615 1 600 1 601 1 579 1 560 1 559 1 539 1 518 1 523 1 547 1 528 1 505
Veränderung +5 -15 +1 -22 -19 -1 -20 -21 +5 +24 -19 -23 

2013 2011 2009 2008
Hauptwohnsitze per 1.1. 1 610 1 576 1 653 1 647
Veränderung +34 -77 +6 -1 

Zur Unterstützung unserer berufstätigen Eltern bieten 
wir auch heuer wieder eine Ferienbetreuung für Volks-
schulkinder an. Die Nachfrage war deutlich höher als 
zuletzt, es gibt aber noch teilweise freie Kapazitäten. 
Gerne können auch Kinder aus anderen Gemeinden 
betreut werden. Sagen Sie es ruhig weiter!

Ferienbetreuung Sommer 2026
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WEITERSFELD / ST. BERNHARD-FRAUENHOFEN / LUDWEIS-AIGEN
„NachbarschaftsKultur“ startet im März – Ehrenamtliches Netzwerk unterstützt im Alltag
Mit Ende März startet das Projekt „Nachbar-
schaftsKultur“ in den Gemeinden Weiters-
feld, St. Bernhard-Frauenhofen und Ludweis-
Aigen (Bezirk Waidhofen/Thaya). Ziel ist der 
Aufbau eines Netzwerks von ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die Gemeindebür-
gerinnen und -bürger bei alltäglichen Erledi-
gungen unterstützen.
Das Angebot reicht von der Begleitung zu 
Arzt- oder Therapieterminen über gemein-
sames Einkaufen oder Fahrten zum Friseur bis 
hin zu Besuchsdiensten oder gemeinsamen 
Spaziergängen. Gerade für ältere Menschen 
wird das eigene Auto zunehmend zur Heraus-
forderung, öffentliche Verkehrsmittel sind oft 
umständlich. Unterstützung durch Angehö-
rige ist – sofern diese noch berufstätig sind 
oder weiter entfernt wohnen – nicht immer 
möglich. Gleichzeitig möchten viele Betrof-
fene ihr soziales Umfeld nicht dauerhaft um 
Hilfe bitten.
Hier setzt „NachbarschaftsKultur“ an: Das Projekt bringt Menschen zusammen. Ehrenamtliche übernehmen 
Begleitungen häufig auf Wegen, die sie ohnehin zurücklegen, wodurch Fahrten kombiniert und Ressourcen 
geschont werden können. Die freiwilligen Helferinnen und Helfer erhalten das amtliche Kilometergeld, ihre 
Zeit stellen sie unentgeltlich zur Verfügung. Für die Nutzerinnen und Nutzer entstehen keinerlei Kosten.
Neben der praktischen Unterstützung fördert das Projekt auch soziale Kontakte. Durch die Begegnungen 
entstehen Beziehungen, die über den ursprünglichen Anlass hinausgehen – etwa für gemeinsame Freizeitakti-
vitäten, Gespräche oder die Teilnahme an Vereins- und Gemeindeangeboten.
Koordiniert wird das Angebot von angestellten Büromitarbeiterinnen in den jeweiligen Gemeinden, in Wei-
tersfeld übernimmt Lisa Karrer aus Röhrawiesen diese Aufgabe. Sie vermitteln die Anfragen und sorgen für 
passende Kontakte. Die Koordinatorinnen sind jeweils hauptverantwortlich für ihre Gemeinde, vertreten sich 
jedoch gegenseitig. Ab Mitte März sind die Koordinatorinnen unter der Telefonnummer 0664 / 91 60 420 
erreichbar.
Das Projekt wird von den beteiligten Gemeinden getragen und durch das LEADER-Programm finanziell 
unterstützt. Im Rahmen der Informationsveranstaltung Ende Februar mit 75 TeilnehmerInnen im Widdersaal 
wurden auch die Ergebnisse einer im Jänner durchgeführten Fragebogenerhebung präsentiert. Dabei zeigte 
sich, dass nahezu gleich viele Personen bereit sind, Un-
terstützung anzubieten, wie Menschen dieses kostenlose 
Angebot in Anspruch nehmen möchten, um länger selbst-
ständig in ihrer Gemeinde wohnen zu können.
„NachbarschaftsKultur“ ist kein neues Modell: Bereits 
seit 2018 wird das Projekt in der Gemeinde Röhrenbach 
im Bezirk Horn umgesetzt und seitdem weiter ausgebaut. 
Derzeit läuft es sehr erfolgreich in 31 Gemeinden des 
Waldviertels.
Weitere Informationen: www.nachbarschaftsKultur.at

Wenn Sie sich per Fragebogen bereits gemeldet haben, 
werden Sie von Lisa Karrer in den nächsten Wochen kon-
taktiert. Möchten Sie als Freiwillige/r beim Projekt mitma-
chen oder möchten Sie die angebotenen Leistungen in An-
spruch nehmen oder kennen jemanden, der Unterstützung 
benötigt, so melden Sie sich telefonisch bei unseren Mitar-
beiterinnen unter der Nummer 0664 / 91 60 420.

Lisa Karrer (links außen) übernimmt die Koordination für die Gemeinde 
Weitersfeld
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Volksschule Weitersfeld
Büchereibesuch
Zur Förderung der Lesemotivation folgten alle Klassen der Volksschu-
le im Dezember 2025 der Einladung von Bibliotheksleiterin Sabine 
Neunteufl und besuchten das Biblio-Dreieck. Ein großes Dankeschön 
an Frau Neunteufl für die freundliche Einladung und die herzliche  
Betreuung unserer Schülerinnen und Schüler.

Sumsi Hallencup
Im Dezember 2025 nahmen Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. 
Schulstufe mit großer Begeisterung am Sumsi-Erima Kids-Cup in der 
Sporthalle in Horn teil. Mit viel Einsatz, Teamgeist und sportlicher 
Fairness sammelten die jungen Nachwuchsfußballerinnen und – fuß-
baller wertvolle Erfahrungen auf dem Spielfeld. Begleitet und betreut 
wurden sie von Trainer Martin Weißkircher sowie Lehrerin Anna-
Maria Hofer. Ein herzliches Dankeschön gilt beiden Betreuern für ihr 
Engagement und die tatkräftige Unterstützung.

Besuch der „Zauberflöte für Kinder“ in der Staatsoper
Ein besonderes kulturelles Highlight erlebten die Schülerinnen und Schüler 
der 4. Schulstufe mit dem Besuch der Kinderfassung der „Zauberflöte“ in 
der Wiener Staatsoper. Begleitet wur-den sie von ihrer Musiklehrerin Beate 
Steindl sowie der Schulleiterin Maria Strondl.
Die Anreise erfolgte umweltfreundlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln – 
Bus, Bahn und U-Bahn – und war für die Kinder bereits ein spannender Teil 
des Ausflugs. Das gemeinsame Mittagessen bei McDonald's fand vor der 
Vorstellung statt und stärkte alle für den kulturellen Höhepunkt des Tages.
Die beeindruckende, kindgerecht gekürzte Aufführung von Wolfgang 
Amadeus Mozarts Oper – nur einen Tag nach dem Wiener Opernball – be-
geisterte die jungen Besucherinnen und Besucher sehr. Besonders erfreu-
lich war, dass unsere Schule aus vielen Bewerbungen für diese kostenlose 

Vorstellung ausgewählt wurde – ein echtes Glück und ein einmaliges Erlebnis für alle Beteiligten. Mit vielen 
schönen Eindrücken kehrte die kulturbegeisterte Gruppe am Abend wieder nach Hause zurück.

Faschingsfeier
Am Faschingsdienstag feierte die 
Volksschule Weitersfeld ein fröh-
liches Faschingsfest mit Schülerinnen, 
Schülern und Eltern. Die Kinder prä-
sentierten ein buntes Programm mit 
Sketchen, Rätseln, Liedern und Ge-
dichten. Besonders beeindruckend 
waren die Zaubertricks und das hu-
morvolle Theaterstück „Elternabend 
des Grauens“, das viel Applaus erhielt. Der Elternverein sorgte in der Pause für ein vielfältiges Buffet, und 
der Zauberkünstler Flokus Pokus begeisterte mit seiner Show. Das Fest war ein voller Erfolg, und alle hatten 
großen Spaß in fröhlicher Atmosphäre.

Kleine Erfinder ganz groß
Im Jänner wurde die Klasse der dritten Schulstufe zur Ideenschmiede: Mit 
viel Begeisterung planten, tüftelten und bastelten die Schülerinnen und 
Schüler an eigenen Erfindungen. Aus verschiedensten Materialien entstanden 
kreative und praktische Ideen. Dabei schlüpften die Kinder auch in die Rolle 
von Unternehmerinnen und Unternehmern, entwickelten Werbeslogans, ge-
stalteten Plakate und bereiteten Messestände vor. Den Höhepunkt bildete eine 
Erfindermesse im Klassenraum, bei der die Gruppen ihre Projekte präsen-
tierten und Fragen beantworteten. Ein gelungenes Projekt, das Kreativität, 
Teamgeist und Präsentationsfreude auf besondere Weise förderte.
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Mittelschule Weitersfeld
Auszeichnung für nachhaltige Bildungsprojekte: Mittelschule Weitersfeld holt den 1. Platz
Im Rahmen des UNESCO-Programms „Aktionsrahmen Bildung 
2030“ zeichneten das BMUK und das Forum Umweltbildung im 
Dachsaal der Wiener Urania herausragende Projekte der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE) aus. 
Die Mittelschule Weitersfeld nahm mit dem Projektunterricht an 
dem Bewerb teil. Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse 
brachten die Inhalte und Aktivitäten, die im vergangenen Jahr im 
Rahmen des Projektunterrichts durchgeführt wurden, in einem  
szenischen Theaterstück auf die Bühne. Die Jury zeigte sich über-
zeugt und kürte die Mittelschule in der Kategorie „Mobilisieren: Learning by Doing – Theorie in der Praxis 
erfahren“ mit einem Gewinn in Höhe von 1.000 Euro zum Sieg.

Ein Vormittag voller Herzlichkeit: Die 1. Klasse zu Besuch im Pflegeheim Retz
Im Rahmen des Schwerpunktes „Der Mensch und seine Bedürf-
nisse“ unternahm die 1. Klasse der Mittelschule Weitersfeld einen 
ganz besonderen Ausflug. Um eine Brücke zwischen den Genera-
tionen zu bauen und die Bedürfnisse älterer Menschen kennenzu-
lernen, besuchten die Schülerinnen und Schüler das NÖ Pflege- 
und Betreuungszentrum in Retz.
Auf allen Wohnebenen besuchten die Schülerinnen und Schüler 
nach einem gemeinsamen Rundgang durch das Haus die Bewoh-
nerinnen und Bewohner, lasen eine Neujahrsgeschichte vor, spiel-
ten das eine oder andere Spiel und stellten interessiert Fragen. 
Besonders beeindruckt zeigten sie sich von der 102-jährigen Be-

wohnerin des Pflegeheimes, die sich ebenso wie die vielen Mitbewohnerinnen und Mitbewohner sehr über 
den Besuch der Kinder freuten.

Gesamte Mittelschule verbrachte einen traumhaften Skitag in Lackenhof
Gemeinsam mit der 3. und 4. Klasse der Volks-
schule verbrachten die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Weitersfeld einen herrlichen 
Skitag in Lackenhof. Mit zwei Bussen reisten die 
insgesamt knapp 100 Schülerinnen und Schülern 
mit ihren Lehrerinnen und Lehrerin in das niede-
rösterreichische Skigebiet, wo neben gut präpa-
rierten Pisten vor allem ideales Wetter mit ange-
nehmen Temperaturen und Sonnenschein auf die 
Sportlerinnen und Sportler warteten.
Der Tag dient über die sportliche Betätigung 

hinaus nicht zuletzt zur Vorbereitung auf den Skikurs, der heuer die 2. und 3. Klasse der Mittelschule im März 
nach Wagrain führt. „Am Skitag erhalten wir Einblicke in das jeweilige Fahrkönnen der Schülerinnen und 
Schüler und können zudem auch überprüfen, ob die Ausrüstung für die Wintersportwoche taugt“, so Organi-
satorin Margarethe Wahl. „Somit war der Skitag auch heuer in mehrfacher Hinsicht ein gelungener und für die 
Schüler erlebnisreicher Ausflug.“

Umwelt.Wissen Tage: Weitersfelder Mittelschüler tauchten in die Welt der Naturwissenschaften ein
Über 700 Kinder und Jugendliche aus ganz Niederösterreich wurden 
im Rahmen der Umwelt.Wissen Tage zu Expertinnen und Experten für 
Umwelt- und Naturwissenschaften – darunter auch unsere die 2. und 
3. Klasse der Mittelschule Weitersfeld. Schon zum achten Mal fanden 
die Projekttage für Kids statt, um diesmal am Campus Wieselburg der 
FH Wiener Neustadt die Faszination und das Verständnis für Klima, 
Natur und Biodiversität zu wecken. In kreativen Workshops und inter-
aktiven Stationen lernten die Kinder und Jugendlichen, wie wichtig ein 
bewusster Umgang mit unserer Umwelt ist. Der Fokus lag dabei auf 
Themen wie Klimagerechtigkeit, Ressourcenschutz, Lebensmittelpro-
duktion und erneuerbare Energien.
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Faschingsdienstag an der Mittelschule Weitersfeld – Spiel, Spaß und süße Überraschungen
Am Faschingsdienstag herrschte in der Mittelschule Weitersfeld 
ausgelassene Stimmung! In bunten und kreativen Kostümen fei-
erten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam ein fröhliches Fa-
schingsfest. Ein abwechslungsreiches Programm sorgte für beste 
Unterhaltung: Jede Klasse bereitete verschiedene Spiele vor, 
bei denen Geschicklichkeit, Teamgeist und gute Laune gefragt 
waren. Mit großem Einsatz wurden Punkte gesammelt – am Ende 
durfte sich die 4. Klasse über den Tagessieg freuen.
Ein besonderes Highlight war der Besuch unseres Bürgermeisters 
Stefan Mader, der als Stargast begrüßt werden durfte. Er brachte 

köstliche Faschingskrapfen mit, die dankenswerterweise von der Gemeinde gesponsert wurden. Die süße 
Überraschung sorgte bei allen für große Freude. Natürlich durfte auch das gemeinsame Tanzen nicht fehlen. 
Mit schwungvoller Musik wurde gelacht, getanzt und gefeiert. Den stimmungsvollen Abschluss bildete eine 
fröhliche Polonaise durch das Schulhaus.

3. und 4. Klasse besuchte das English Theater „Spooked“ in der Musik-Mittelschule Eggenburg
Auch heuer hatten die Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Klassen in der Musik-Mittelschule Eggen-
burg die Gelegenheit, ein englisches Theaterstück 
des Vienna’s English Theatre live zu erleben. Dieses 
Mal wurde das Stück „Spooked“, eine moderne und 
humorvolle Adaption der bekannten Geschichte 
„The Canterville Ghost“, aufgeführt.
Die Schauspielerinnen und Schauspieler präsen-
tierten das Stück in lebendigem und gut verständ-
lichem Englisch und schafften es, die Schülerinnen 
und Schüler von Beginn an zu fesseln. Mit großer 

Begeisterung verfolgten sie die Handlung und beteiligten sich aktiv am Geschehen, indem sie Fragen stellten 
und mit Kommentaren auf die Darsteller reagierten.

Mittelschule Weitersfeld

Nachdem unser neuer Wirt das Gasthaus im Januar 
übernommen hat, wurden seitens der Gemeinde 
mehrere Investitionen getätigt, um die Ausstattung zu 
verbessern. Es wurden ein neuer Gasherd, eine Frit-
teuse, eine Grillplatte, ein Gläserspüler, ein Hauben-
spüler für Geschirr, eine Mikrowelle, eine Salatküh-
lung und eine Kaffeemaschine angeschafft. Die Ge-
samtkosten für diese Maßnahmen belaufen sich auf 
rund € 45.000,--. Diese Investitionen sollen dazu bei-
tragen, den Service und die Qualität im Gasthaus zu 
erhöhen und die Zufriedenheit der Gäste zu steigern.

Investitionen im Gasthaus Günstiger Strom von der BEG Weitersfeld!

 Die BEG Weitersfeld liefert nun Strom an Privat-
kunden in Weitersfeld, Niederösterreich, und Wien 
zu einem unschlagbaren Preis von 9 Cent/kWh! 

(Endpreis - keine MWST fällig!)

Wichtig: Dieses Angebot gilt auch für alle, die 
keine PV-Anlage haben! Wir suchen aktiv Ab-

nehmer für den Strom der BEG Weitersfeld.

Bitte leitet diese Information an Freunde und Be-
kannte in Wien und Umgebung weiter, damit sie 
ebenfalls von diesem tollen Angebot profitieren 

können!

Interessensbekundung / unverbindlich vormerken 
unter: 

energiegemeinschaften.ezn.at/weitersfeld
oder per e-mail an 
energiegemeinschaft@weitersfeld.gv.at
bzw. telefonisch unter 
+43 676 86199968 – 
GR Günter Gschweidl

Bürgerenergiegemeinschaft Weitersfeld

Der Kehrsplitt der Straßenreinigung wird in allen Ka-
tastralgemeinden gelagert und kann bei Bedarf gerne 
abgeholt werden. Wenden Sie sich an Ihre/n Ortsvor-
steher/in oder ans Gemeindeamt.

Straßensplitt

FPÖ Weitersfeld
GR Marcel Forster hat die Freiheitliche Partei Öster-
reich (FPÖ) verlassen, bleibt jedoch als unabhängiger 
Mandatar im Gemeinderat aktiv.
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Musikschule Retzer Land
Jour fixe-Konzert des Musikschulverbandes Retzer Land 
Kürzlich fand das traditionelle Jour fixe-Konzert 
am Ende des ersten Semesters in Pleissing statt. 
Die Schülerinnen und Schüler der Gemeinden 
Hardegg und Weitersfeld hatten dabei die Mög-
lichkeit, ihr Können im Orchestersaal des Mu-
sikerheimes Pleissing vor großem Publikum zu 
zeigen. Neben zahlreichen Angehörigen konnte 
der Zweigstellenleiter und Konzertorganisator 
Johann Pausackerl mehrere VertreterInnen der 
beiden Gemeinden, Pflichtschulen und Musikver-
eine begrüßen. Das kurzweilige Programm spannte einen weiten Bogen über verschiedene Unterrichtsfächer 
und Musikstile. Neben einigen Solobeiträgen, u.a. von Cello, Piccolo und Marimbaphon, lag der Schwerpunkt 
heuer beim Ensemblemusizieren. Vom Blockflöten- über das Volksmusikensemble bis hin zum Popularmu-
sikgesang mit „Gitarrenband“ gab es viel Interessantes zu hören. Die Holzbläser präsentierten sich auch in 
klassenübergreifenden Ensembles. Die Korrepetition lag in den Händen von ML Verena Fidler. Insgesamt 
gestalteten ca. 40 SchülerInnen aus 13 Musikschulklassen 18 hörenswerte Beiträge, die vom zahlreich er-
schienenen Publikum mit viel Applaus belohnt wurden.
Musikschuldirektor Mag. Gerhard Forman gratulierte den jungen KünstlerInnen zu ihren Leistungen und be-
dankte sich bei allen, die zum Gelingen des Konzerts beigetragen haben. 

PRIMA LA MUSICA 2026
Der Wettbewerb will Kinder und Jugendliche, die Freude am Musizieren haben und besondere musikalische 
Leistungen erbringen möchten, zur Teilnahme ermuntern und dabei möglichst viele musikalische Talente 
finden und fördern. Bewertet wird die künstlerische Gesamtleistung. Vom Musikschulverband Retzer Land 
haben sich mehr als zwanzig SchülerInnen für diesen Wettbewerb angemeldet. Aus der Gemeinde Weitersfeld 
haben Lena Fasching und Marlies Meierhofer, Blockflötenschülerinnen, Klasse MMag. Karoline Schöbinger-
Muck, teilgenommen. 
Die Musikschulleitung gratuliert sehr herzlich!

Einladung zu 60 Jahre Musikschule
Unsere Musikschule in Retz feiert im Jahr 2026 ihr 60-jähriges Bestehen. 
Dieses besondere Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, Musik in all ihren Facetten erlebbar zu machen. 
Unter dem Motto „Eine Stadt voll Musik“ wird am Samstag, dem 30. Mai 2026, (Ersatztermin bei Schlecht-
wetter: Sonntag, 31. Mai 2026) die Stadt Retz zum Klingen gebracht. Schon heute dürfen wir Sie herzlich 
einladen, Teil dieses besonderen Festes zu sein und gemeinsam mit uns dieses Jubiläum zu feiern.
Programm anbei

Musikvermittlung 2026
Auch in diesem Schuljahr werden den SchülerInnen der Volksschulen des Einzugsbereiches Instrumente vor-
gestellt. Unter dem Titel „Komm mit ins Grand Hotel der Gefühle“ stehen die Blechblasinstrumente und das 
Klavier im Mittelpunkt.
Als Abschluss dieser Nachwuchsförderaktion gibt es ein „Familienkonzert“ 
(Mittwoch, 15. April 2026, Kulturhaus Schüttkasten Retz, 18 Uhr) danach können die Blechblasinstrumente 
und das Klavier ausprobiert werden.

ABENTEUER MUSIKSCHULE 2026
Unter dem Titel „entdecken – ausprobieren – beraten“ wird wieder das „Abenteuer Musikschule“ abgehalten. 
Am Samstag, dem 25. April 2026 werden in der Zeit von 14 bis 17 Uhr interessierten Kindern und Eltern 
Instrumente vorgestellt – lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen, wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Kinder! Den genauen Zeitablauf finden Sie auf der Homepage der Musikschule. Es können auch bereits An-
meldungen für das Schuljahr 2026/2027 abgegeben werden.

Schnupperstunden
Schnupperstunden können laufend gemacht werden – alle Formulare finden Sie auf  
www.musikschuleretz.com/Formulare/Downloads. Alle Rückfragen werden unter 02942/20233 
bzw. info@musikschuleretz.com sehr gerne beantwortet bzw. steht Direktor Mag. Gerhard 
Forman nach Terminvereinbarung gerne für eine pädagogische Beratung zur Verfügung.



G E M E I N D E   W E I T E R S F E L D 13
Jugendkapelle Weitersfeld

Am 31. Jänner fand die 37. Jahreshauptversamm-
lung der Jugendkapelle Weitersfeld im Widdersaal 
statt. Seit 45 Jahren mit Aktivität, Engagement, 
Nachwuchspflege und Zusammenhalt als fixer Be-
standteil im Vereinswesen in der Marktgemeinde 
Weitersfeld nicht wegzudenken, wie Langzeitob-
mann Rainer Forster in seinem Tätigkeitsbericht 
über das vergangene Jahr deutlich aufzeigen konnte. 
Das Jahr 2025 war durch die Organisation des Be-
zirksmusikfestes mit Marschmusikbewertung des 
NÖBV Bezirk Horn-Waidhofen am 6. September 
in Weitersfeld mit über tausend Musikerinnen und 
Musikern eine besondere Herausforderung, die aber 
bei Kaiserwetter und vollem Einsatz der Mitglieder 
und ihren Helfern vorbildlich gemeistert wurde. Mit 
93 von 100 Punkten erhielten die Weitersfelder Dar-
bietungen damals auch die volle Anerkennung der 
Jury, die sich auch bei der Konzertwertung und dem 
Bezirkskammermusikwettbewerb in Weitersfeld 
wiederholte. Mit 13 Gesamt- und 15 Gruppenauftritten, darunter die Frühjahrskonzerte mit den beiden neuen 
Kapellmeister-Stellvertreterinnen Theresa Stumpf und Lena van Dyck sowie das Weisenblasen mit 22 teilneh-
menden Gruppen, waren weitere Höhepunkte des Jahres für die 72 aktiven Mitglieder der Kapelle, die sich – 
wie von Kapellmeister Manuel Hofer in einer detaillierten Statistik nachgewiesen - bei 47 Gesamt- und 52 Re-
gister- und Gruppenproben auf die Auftritte gut vorbereitet hat.  Eine große Rolle spielt dabei auch die Zusam-
menarbeit mit den Vereinen bzw. der Musikschule Retzer Land, die 
über hundert Weitersfelder Schüler besuchen und die von der Markt-
gemeinde auch mit fast hunderttausend Euro im Jahr gefördert wird, 
wie Geschäftsführender Gemeinderat Stefan Reinthaler mit großer 
Anerkennung der Leistungen der Kapelle berichtete. Im Finanzbe-
richt des bewährten Kassiers und „Probenkaisers“ Andreas Meier-
hofer standen auch die Aufwendungen der Kapelle für Instrumente, 
Musikerheim und nicht zuletzt für Weiterbildung und Uniformen. 
Bei einer Jugendkapelle mit 47 Prozent der Mitglieder unter dem  
30. Lebensjahr ein stets wachsender Bedarf, wie Kapellmeister 
Matthias Gold betonte. Einstimmig wurde auf Vorschlag des Ob-
mannes das Gründungsmitglied und mit sechzig Jahren drittälte-
ste, aber auch besonders aktive, Mitglied Werner Dangl zum Eh-
renmitglied der Jugendkapelle Weitersfeld ernannt. Der Obmann 
dankte aber auch allen anderen Mitgliedern – besonders seinem 
Stellvertreter Andreas Stagl – für deren Einsatz. Ein Handyquiz, 
organisiert von Schriftführer Markus Kluka, brachte den 53 Teil-
nehmern schöne Preise, das Abendessen von Gastwirt Tony allen 
Anwesenden zusätzlich einen schönen kulinarischen Abschluss. 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich bereits jetzt 
auf die anstehende Frühschoppensaison und vor allem 
auf die Nacht und den Tag der Blasmusik, welche am  
16. und 17. Mai auf dem Programm stehen!

Das Brassquintett der Jugendkapelle Weitersfeld: Johannes 
Gold, Manuel Hofer, Gregor Schinner,  Andreas Tree und Richard 
Bauer (vorne v.l.) mit dem neuen Ehrenmitglied Werner Dangl 
(l.),  Kassier Andreas Meierhofer, Kapellmeister Matthias Gold, 
Obmann Rainer Forster, Gemeindevertreter Stefan Reinthaler und 
Obmannstellvertreter  Andreas Stagl (2.R.v.l.). 

17:00 Uhr:  „music4you“      der NMS Weitersfeld
17:30 Uhr:  Jugendblasorchester HaWei

18:15 Uhr:  „Klane Partie“         der JKW

21:00 Uhr:  Die MarchViertler

09:30 Uhr:  Heilige Messe
10:30 Uhr:  Frühschoppen mit der       
      Trachtenkapelle Theras

Seidlbar   Weinstand      Barbetrieb     

Kinderprogramm   Luftburg

des Musikschulverbandes Retzer Land

16.5.
17.5.

Angebot für Bewegungsfreudige
•	SENIORENTURNEN, jeden Dienstag, 17:45 Uhr
•	TURNEN für Damen und Herren, jeden Dienstag, 

18:55 Uhr
•	GYMNASTIK für Damen und Herren, jeden 

Dienstag, 20 Uhr
•	SENIORENTANZ, jeden Donnerstag, 14 Uhr   

G.Haus 2084
•	KEGELN, Freitag alle 14 Tage,  

Info: Hermi Bayer, 0664/5131176

Flurreinigung Weitersfeld – 
Wir machen unseren Ort sauber!

Samstag, 11. April 2026 um 14:00 Uhr
Treffpunkt: Khevenhüllerplatz

Gemeinsam für eine sauberer Umwelt - jede helfende 
Hand zählt!

Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt.
Warnweste bitte selbst mitbringen.
Für eine anschließende Verpflegung ist gesorgt.

Anmeldung: 0650/341 57 00 - OV Gerda Krehan

Der Verschönerungsverein Weitersfeld freut sich auf euer 
Unterstützung



14 G E M E I N D E   W E I T E R S F E L DG E M E I N D E   W E I T E R S F E L D

BHW Weitersfeld
Das BHW Weitersfeld freut sich, dass die ersten Vorträge des Jahres besonders gut angenommen worden sind! 
Weitere interessante Vorträge folgen noch:

Mittwoch, den 8. April um 19 Uhr im Widdersaal Weitersfeld:
„Hausmittel- Neu entdeckt und altbewährt!“ mit Dr. Doris Busta

Mittwoch, den 29. April um 19 Uhr im Widdersaal:
„Weg vom Drama, hin zur Leichtigkeit!“ mit Helga Steindl.

Der „Letzte-Hilfe-Kurs“ findet am Samstag, dem 11.April um 14 Uhr statt; in diesem 
4 stündigen Kurs wird von Mitarbeiterinnen des Mobilen Hospiz Horn auf die letzte 
Lebensphase mit all ihren Bedürfnissen, Wünschen und Problemen eingegangen.  
Anmeldungen möglich bei Sabine Neunteufl, 0664/ 57 37 093 .

Das bezirksweite BHW-Bildungsprogramm, das dankenswerterweise von den Ortsvorste-
hern und von freiwilligen Helfern an alle Haushalte in der Gemeinde verteilt worden ist, 
hat ein neues praktisches Format und hat großen Gefallen gefunden. Gerne kann die Datei 
auch digital zugeschickt werden; unter bhw.horn@gmx.at anfordern. 

Der BHW-Verein lädt interessierte Personen gerne zur Mitarbeit ein; Kontakt: Obfrau Sabine Neunteufl, 
0664/57 37 093; bhw.weitersfeld@gmx.at

Senioren NÖ

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung
Am 28. Jänner fand unsere Jahreshauptversammlung statt, zu der auch zahlreiche Ehrengäste, darunter LAbg 
Franz Linsbauer, Bgm. Stefan Mader, Bezirksobm. Rudi Weiser, Teilbezobm. Herbert Freundorfer und Eh-
renobmann Leo Nowak, kamen. 

Unsere Obfrau Elisabeth Hirsch berichtete über die Aktivitäten des neuen Vorstandes, gefolgt von einem Rück-
blick von Ehrenobmann Leo Nowak über die Zeit bis zur Neuwahl. Obfraustellvertreterin Hilde Litschauer 
stellte die bereits festgelegten Veranstaltungen vor. 

Ein besonderer Moment waren die Ehrungen verdienter Mitglieder:
20 Jahre Mitgliedschaft: Bühler Maria, Dittrich Anna, Dittrich Johann, Sachs Elfriede, Toifl Maria
30 Jahre Mitgliedschaft: Steinböck Maria, Zahrl Maria
Goldenes Abzeichen: Hörmansdorfer Anna

Franz Linsbauer informierte über neue Reformen im Gesundheitsbereich und die Aufwertung des LKHs Horn. 
Stefan Mader berichtete über aktuelle Herausforderungen, wie das Wasserproblem der Hardegger Thayabrun-
nen und die erfolgreichen Einsätze unserer Feuerwehr. Außerdem stellte er das Nachbarschaftshilfeprojekt vor 
und lud zu einem Infovortrag am 25. Februar ein.
Ein Zitat, das uns alle betrifft: „Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, die einfach 
unbezahlbar ist.“ – Franziska Scharpf.

Seniorenfasching am 11. Februar 2026
Pünktlich um 14 Uhr begann der Seniorenfasching mit dem Einzug der Volksliedergruppe. Obfrau Elisabeth 
Hirsch begrüßte alle Anwesenden und berichtete über freie Plätze für den Ausflug nach Tulln sowie die Ver-
anstaltung am 11. März im Gasthaus Grossberger, die einen Spielenachmittag mit Informationen zu unserem 
Herbsturlaub in Dresden umfasst. Eine Einladung zum Besuch des Hauses der Digitalisierung am 30. Mai 
steht ebenfalls an. 
Die Jubilare des ersten Quartals wurden geehrt, und Hilde Litschauer trug eine Faschingsgeschichte vor. Au-
ßerdem erlebten wir den „französischen Maler Pierre“ (Gerlinde Zahrl) und seine Assistentin Jackeline (Eli-
sabeth Kurzreiter), die „Menschenbilder“ erschufen. Nach einer kurzen Pause folgten weitere Geschichten, 
unter anderem vom riesigen Faschingskrapfen und „Der Bankraub“ von Leo Nowak. 
Unsere Volksmusikgruppe unterhielt uns mit Liedern zum Mitsingen und Schunkeln, und Karl Bäck präsen-
tierte eine PowerPoint-Präsentation über den „Rentnerfasching“. Zum Abschluss lösten wir Scherzfragen und 
genossen Gulaschsuppe und Toast im geselligen Plauderteil.
Ein schöner Tag voller gemeinsamer Erlebnisse und Vorfreude auf die kommenden Veranstaltungen!
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USV Weitersfeld

Whats App          

Kinderfasching

Auch heuer konnte der Anhängerclub des USV Weitersfeld wieder unzählige Kinder mitsamt deren Eltern, 
Großeltern und sonstigen Begleitern zum alljährlichen Kinderfasching im Gemeindegasthaus Grossberger 
begrüßen. Das Organisationsteam um Jugendleiter Martin Weißkircher hatte sich für dieses Jahr zum Motto 
„Ab zur Dschungelparty!“ wieder einiges zur Unterhaltung einfallen lassen.
Beim abwechslungsreichen Stationenbetrieb gab es heuer bei acht Stationen Spiel und Spaß und mit einem 
voll ausgefüllten Stationenpass eine süße Überraschung für jedes Kind. Auf und vor der Bühne gab es ein Un-
terhaltungsprogramm der USV-Tanztruppe mit verschiedensten lustigen Kindertänzen. Den Abschluss bildete 
wie bewährt unsere große Tombola, bei der in einem kleinen Wettkampf am Ende die beiden Hauptpreise 
(Kutschenfahrt beim Weinkutscher Stefan Reinthaler und 2 Kinder-Saisonkarten des Freibads Weitersfeld) 
ausgespielt wurden.

Trainingslager:
Am Do, den 5.2. machten sich unsere Erwachsenen-
mannschaften samt Trainer- und Betreuerteam auf 
den Weg ins 4-tägige Trainingslager im Landessport-
zentrum Viva in Steinbrunn im Burgenland. Dabei 
standen bei besten Bedingungen Trainingseinheiten 
auf dem hauseigenen Kunstrasenplatz, im Fitness-
center sowie Taktikschulungen am Programm. Ein 
Testspiel vor Ort gegen die 2. Mannschaft des bur-
genländischen Landesligisten Neufeld konnte mit 
3:0 gewonnen werden. Das Teambuilding kam na-
türlich auch nicht zu kurz, sei es bei einem Kegel-
abend oder zum Abschluss beim Besuch des ört-
lichen Faschingsgschnas.

Veranstaltungstermine:
Fr, 24.04. Moonlightparty in Weitersfeld
Mi, 03.06. Flutlicht-Hobbyturnier am Sportplatz
So, 12.07. Sportfest-Frühschoppen am Sportplatz

Spieltermine
Der USV Weitersfeld lädt recht herzlich ein, im Frühjahr die Spiele & Veranstaltungen des Vereins zu besu-
chen. An folgenden Terminen finden die Heimspiele der Kampfmannschaft statt:

Sa, 04.04.    Weitersfeld – Drosendorf	            19:00 Uhr
Sa, 18.04.    Weitersfeld – Burgschleinitz	       19:00 Uhr
Fr, 01.05.    Weitersfeld – Brunn/Wild	           20:00 Uhr
Fr, 15.05.    Weitersfeld – Geras	           20:00 Uhr
Fr, 29.05.    Weitersfeld – Sigmundsherberg	   20:00 Uhr
Sa, 13.06.    Weitersfeld – Pleißing	           19:00 Uhr

Die Spieltermine unserer 9 Jugend- und  
2 Erwachsenenmannschaften sowie 
viele weitere Infos findet ihr immer 
aktuell auf unserer Homepage unter 
www.usvweitersfeld.at sowie auf 
unserem WhatsApp-Kanal.
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Biblio-Dreieck
Seit der Eröffnung im Oktober 2012 ist der Bestand des Biblio-Dreiecks auf über 5.000 
Medien angewachsen; der Schwerpunkt liegt immer noch auf der Leseförderung und 
dadurch ist die Zahl der Kinderbücher auf über 2.400 angewachsen; ein Teil setzt sich aus 
„Buchstart-Medien“ zusammen, das sind einfache Pappbilderbücher für die Kleinsten. Es 
gibt aber ebenso eine große Anzahl von Büchern für die Erstleserinnen, und Vieles für die 
bereits Fortgeschrittenen. Die meisten davon finden sich auch bei „Antolin“! So können wichtige Punkte für 
den Unterricht gesammelt werden.

Bei den Kindersachbüchern gibt es ständig Neues: besonders beliebt z.B. “Faszination Haie“ oder das 
Guinnessbuch der Rekorde“, oder Tierbücher aus dem „Leseumwelt-Turm“. In Summe gab es in diesem 
Bereich über 10.000 Entlehnungen.

Besonders beliebt sind die „Tonies“, die es seit 2 Jahren im Verleih gibt: ob Klassiker wie „Der Regenbogen-
fisch, Lassie oder Paw Patrol können gegen eine geringe Gebühr von  € 0,50 pro Woche entlehnt werden.

Im Erwachsenenbereich wurde im letzten Jahr besonders der Bereich der „New Romance-Books“ verstär-
kt; auch bei den Krimis und Thrillern wird das Angebot laufend erneuert. Natürlich gibt es auch ein großes 
Angebot an Regional-Krimis, die sich hoher Beliebtheit erfreuen. 

Die Entlehngebühren sind seit 2012 unverändert geblieben, um einen niederschwelligen Zugang zu ermögli-
chen. Ein Abonnement über 12 Monate kostet für eine Familie nur 20 Euro; für Kinder ab 7 sind es 7 Euro; 
für Erwachsene nur 10 Euro. 

Durch die Zusammenarbeit mit dem 
Science Center NÖ können jährlich bis 
zu 4 kostenlose Workshops für Schul-
kinder angeboten werden: am Sonntag, 
dem 19.April findet ab 10 Uhr ein „Girls 
Day- Physik in Experimenten“ statt. Am 
Freitag, dem 29. Mai gilt es „Energie zu 
entdecken- Die Welt, die uns bewegt“. 
Die Anmeldungen müssen über die Homepage des Science-CentersNÖ erfolgen.

Herzliche Einladung zu unseren kommenden Lesungen:
Am Freitag, den 24. April stellt Adrian Schmelzenbart um 18 Uhr sein neuestes Werk- „Dies irae- Tag des 
Zorns“ vor; eine Mystery Story, die in Hardegg spielt. 
Am Freitag, den 23.Oktober kommt Mag. Brigitte Wenzina mit ihrem Buch –„Demenz daheim- meine verlo-
rene Mutter“ um 18 Uhr ins Biblio-Dreieck.
Ein Besuch im Biblio-Dreieck im Rathaus in Weitersfeld zahlt sich also auf jeden Fall aus; für Interessierte 
gibt es im Rahmen eines Jahresabos auch den kostenfreien Zugang zum riesigen Angebot von „NOE-BOOK“; 
mit tausenden E-Books, E-Magazinen oder Hörbüchern.
Um besser informiert zu sein, abonnieren Sie gerne unseren „Whatsapp-Kanal“; am besten Sie kommen zu 
den Öffnungszeiten vorbei!

Unsere Öffnungszeiten sind jeden Mittwoch von 
17 Uhr bis 19 Uhr und an 

Sonntagen von 
10 Uhr bis 11:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Alle Bücher sowie Medien finden Sie unter 

www.biblioweb.at/Weitersfeld

 

 

  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VVeerraannssttaallttuunngg  
TTeerrmmiinnee  &&  UUhhrrzzeeiitteenn  
AAnnmmeellddeeffrriisstt  IInnffoorrmmaattiioonneenn 

GGiirrllss  DDaayy  ––  PPhhyyssiikk  iinn  
EExxppeerriimmeenntteenn  

Sonntag, 19. April 2026, 
von 10:00 bis 12:30 Uhr  
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Informationen 
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Freitag, 29. Mai 2026, 
von 15:00 bis 18:00 Uhr  
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Informationen 

 

BBiibblliioo--DDrreeiieecckk  HHaarrddeegggg--LLaannggaauu--WWeeiitteerrssffeelldd  
PPrrooggrraammmm  SSoommmmeerrsseemmeesstteerr  22002266  

 

 

  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VVeerraannssttaallttuunngg  
TTeerrmmiinnee  &&  UUhhrrzzeeiitteenn  
AAnnmmeellddeeffrriisstt  IInnffoorrmmaattiioonneenn 

GGiirrllss  DDaayy  ––  PPhhyyssiikk  iinn  
EExxppeerriimmeenntteenn  

Sonntag, 19. April 2026, 
von 10:00 bis 12:30 Uhr  
AAnnmmeellddeeffrriisstt:  05.04.2026 

Informationen 

 

EEnneerrggiiee  eennttddeecckkeenn  ––  DDiiee  
WWeelltt,,  ddiiee  uunnss  bbeewweeggtt  

Freitag, 29. Mai 2026, 
von 15:00 bis 18:00 Uhr  
AAnnmmeellddeeffrriisstt:  17.05.2026 

Informationen 

 

BBiibblliioo--DDrreeiieecckk  HHaarrddeegggg--LLaannggaauu--WWeeiitteerrssffeelldd  
PPrrooggrraammmm  SSoommmmeerrsseemmeesstteerr  22002266  

 

 

  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VVeerraannssttaallttuunngg  
TTeerrmmiinnee  &&  UUhhrrzzeeiitteenn  
AAnnmmeellddeeffrriisstt  IInnffoorrmmaattiioonneenn 

GGiirrllss  DDaayy  ––  PPhhyyssiikk  iinn  
EExxppeerriimmeenntteenn  

Sonntag, 19. April 2026, 
von 10:00 bis 12:30 Uhr  
AAnnmmeellddeeffrriisstt:  05.04.2026 

Informationen 

 

EEnneerrggiiee  eennttddeecckkeenn  ––  DDiiee  
WWeelltt,,  ddiiee  uunnss  bbeewweeggtt  

Freitag, 29. Mai 2026, 
von 15:00 bis 18:00 Uhr  
AAnnmmeellddeeffrriisstt:  17.05.2026 

Informationen 

 

BBiibblliioo--DDrreeiieecckk  HHaarrddeegggg--LLaannggaauu--WWeeiitteerrssffeelldd  
PPrrooggrraammmm  SSoommmmeerrsseemmeesstteerr  22002266  

 

 

  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VVeerraannssttaallttuunngg  
TTeerrmmiinnee  &&  UUhhrrzzeeiitteenn  
AAnnmmeellddeeffrriisstt  IInnffoorrmmaattiioonneenn 

GGiirrllss  DDaayy  ––  PPhhyyssiikk  iinn  
EExxppeerriimmeenntteenn  

Sonntag, 19. April 2026, 
von 10:00 bis 12:30 Uhr  
AAnnmmeellddeeffrriisstt:  05.04.2026 

Informationen 

 

EEnneerrggiiee  eennttddeecckkeenn  ––  DDiiee  
WWeelltt,,  ddiiee  uunnss  bbeewweeggtt  

Freitag, 29. Mai 2026, 
von 15:00 bis 18:00 Uhr  
AAnnmmeellddeeffrriisstt:  17.05.2026 

Informationen 

 

BBiibblliioo--DDrreeiieecckk  HHaarrddeegggg--LLaannggaauu--WWeeiitteerrssffeelldd  
PPrrooggrraammmm  SSoommmmeerrsseemmeesstteerr  22002266  

HÖRMANSDORFER

2084 RASSINGDORF 26
heinz@hoermansdorfer.at

Tel. 02948/8883-1

Bauspenglerei-Dachdeckerei
Zimmerei
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Feuerwehrwahlen 2026

In der Zeit vom 1. bis 16. Januar wählten alle sieben Feuerwehren der Markt-
gemeinde ihre Kommandos für die nächsten fünf Jahre. 
In den Feuerwehren Weitersfeld, Sallapulka und Oberhöflein wurden die 
Kommandanten sowie deren Stellvertreter bestätigt, ebenso die Leiter des 
Verwaltungsdienstes. In der Feuerwehr Starrein übernahm Rainer Greylin-
ger, der bisherige Stellvertreter von Alfred Gwirtner, das Kommando. Florian 
Nendwich wurde als neuer Stellvertreter gewählt. Rene Wingelhofer schied 
als Leiter des Verwaltungsdienstes aus, und Frau Hannah Bichler wurde in 
diese Position bestellt.
Bei der Feuerwehr Untermixnitz folgte Nico Schönhacker dem bisherigen 
Stellvertreter Robert Ziegler. Das Kommando der Feuerwehr Oberfladnitz 
wurde ebenfalls bestätigt, wobei Markus Brunner die Leitung des Verwal-
tungsdienstes von seinem Vater übernahm, der diese Funktion über 30 Jahre 
lang innehatte.
In der Feuerwehr Fronsburg gab es ebenfalls einen Wechsel: Kommandant 
Gregor Schiner wechselte in die Verwaltung und übernahm die Leitung 
des Verwaltungsdienstes. Helmut Kaufmann wurde als neuer Kommandant 
gewählt, und Matthias Gschwantner wurde sein Stellvertreter.
Zusätzlich fand am 21. Februar die Wahl zum Abschnittsfeuerwehrkom-
mandanten statt, bei der Gottfried Bucher, der Kommandant der Feuerwehr 
Oberhöflein, zum neuen Abschnittsfeuerwehrkommandanten gewählt wurde. 
Gerhard Rockenbauer wurde als Unterabschnittskommandant wiedergewählt.
Die reibungslosen Wahlen spiegeln das Engagement und die Kontinuität in unseren Feuerwehren wider und 
sorgen für eine starke und gut organisierte Feuerwehrlandschaft in der Marktgemeinde.

1. Reihe: v.l.n.r.:  Robert Krehan, Christian Tree, Gerhard Rockenbauer, Christoph Kluka, Rainer Greylinger, 
Helmut Kaufmann, Gottfried Bucher;
2. Reihe: v.l.n.r.: Nico Schönhacker, Mario Schlemmer, Andreas Haszler, Anton Winklmüller, Florian Nendwich, 
Matthias Gschwantner, Andreas Stagl;

Gottfried Bucher übernimmt 
von Manfred Zotter das 
Abschnittsfeuerwehrkommando 
Geras

NÖ Funkleistungsbewerb in Gold 2026
Beim diesjährigen Bewerb um das NÖ Funkleistungsabzeichen in Gold, der im Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum in Tulln stattfand, nahmen fünf Personen aus unserer Gemeinde teil. 

Daniel Schmidt von der Feuerwehr Untermixnitz erreichte den 30. Platz.
Stefan Rockenbauer von der Feuerwehr Weitersfeld belegte den 52. Platz.
Christian Bauer (FF Untermixnitz) landete auf dem 133. Platz.
Dominik Leidenfrost (FF Untermixnitz) erreichte den 320. Platz.
Patrick Zach-Wieser  (FF Untermixnitz) beeindruckte mit dem 2. Platz unter insgesamt über 500 Teilnehmern.

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer, insbesondere an Patrick Zach-Wieser für seine 
herausragende Leistung! 
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GV Horn
Bring´s wieder zum Laufen - Geräte-Retter-Prämie des Bundes seit 12.1.2026

Die Waschmaschine verliert Wasser, der Kühlschrank kühlt nicht, die Bohrmaschine 
streikt? Dann bringen Sie Ihr Elektrogerät zu einem teilnehmenden Partnerbetrieb 
und kassieren die Geräte-Retter-Prämie. Die Förderung kann schnell und unkom-
pliziert auf www.geräte-retter-prämie.at beantragt werden. Eine vollständige Liste 
aller förderungsfähigen Elektrogeräte und die Auflistung der teilnehmenden Repara-
turbetriebe sind ebenso auf der Website des Bundesministeriums zu finden. Wichtig 
ist die Beantragung des Geräte-Retter-Bons vor der gewünschten Reparatur!

Ablauf
• Geräte-Retter-Bon auf www.geräte-retter-prämie.at lösen
• Bon ausdrucken oder digital speichern (Bon ist 3 Wochen gültig)
• Gerät zu einem Partnerbetrieb bringen
• Gerätereparatur vollständig bezahlen und Reparatur-Bon abgeben
•	 Partnerbetrieb reicht die bezahlte Rechnung bei der Kommunalkredit Public Consulting (KPC) ein
•	 Antragstellende Person erhält automatisch eine Benachrichtigung über den Stand der Bearbeitung an die                  
angegebene E-Mail-Adresse 
• Überweisung des Förderbetrags durch KPC an die antragstellende Person

Gefördert werden maximal 50 % der Reparatur bis zu einem Maximalbetrag von 130 Euro pro Gerät. Ein 
Kostenvoranschlag wird ebenfalls mit 30 Euro gefördert.

Reparieren statt Wegwerfen
Die Reparatur von Elektrogeräten verlängert ihre Lebensdauer und hilft, wertvolle Ressourcen zu schonen, 
indem unnötiger Elektroschrott vermieden wird. Dadurch wird die Abfallmenge reduziert und ein wichtiger 
Beitrag zum Umweltschutz geleistet. Außerdem ist eine Reparatur in vielen Fällen deutlich günstiger als der 
Kauf eines neuen Geräts und spart somit Kosten. Mehr Infos zur Abfallvermeidung: horn.umweltverbaende.
at/abfallvermeidung

Um die umweltgerechte Ent-
sorgung von Batterien und 
Akkus zu erleichtern, stellt der 
GVH eine wiederverwend-
bare Batterie-Sammelbox für 
den Haushalt zur Verfügung. 

Gesammelt werden:
• Gerätebatterien, z. B. Rund-, Flach- und Blockbatte-
rien (auch wiederaufladbare)
• Knopfzellen, z. B. aus Uhren, Hörgeräten oder Kü-
chenwaagen
• Akkus, z. B. aus Handys, Laptops und anderen Elek-
trogeräten

So läuft´s:
• leere Batterien und kleinere Akkus in der Sammelbox 
aufbewahren
• die Box im ASZ in der Gemein-
de oder WSZ Rodingersdorf ent-
leeren lassen
• Sammelbox wieder mitnehmen
• für die weitere Sammlung 
erneut verwenden

Wichtiger Hinweis zu Akkus:
Bitte kleben Sie die Pole von Akkus ab und entsorgen 
diese zeitnah, da von beschädigten oder offenen Kon-
takten eine erhöhte Brandgefahr ausgehen kann.
Die Batterie-Sammelbox ist kostenlos im Gemein-

deamt oder im GVH-Büro in Mold erhältlich.

NIEMALS IN  
DEN MÜLL

Batterien 
UNDAkkus

Mit der zunehmenden Verbreitung von Batterien und Akkus steigt auch 
das Brandrisiko in Haushalten, Müllsammelfahrzeugen und Entsorgungs-
anlagen. Besonders kritisch sind Lithium-Akkus. In NÖ landen jährlich 
rund 7,7 Millionen Stück Batterien und Akkus im Restmüll1). Das entspricht 
etwa acht Lithium-Batterien pro Müllfahrzeug und jede einzelne kann 
einen Brand auslösen.

GEFAHREN BEI DER  
NUTZUNG ZU HAUSE:

GEFAHREN BEI FALSCHER 
ENTSORGUNG:
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Lithium-Batterien und -Akkus 
können sich bei Beschädigung 
entzünden: 

• Im Müllfahrzeug durch  
 das Pressen.

• In der Recyclinganlage  
 durch mechanische  
 Sortierung.

Lithium-Ionen-Batterien sind  
hochexplosiv und leicht ent- 
zündlich. Sie brennen mit über 
1.000 ºC und sind sehr schwer  
zu löschen.

• Laden: Lithium-Akkus  
 auf feuerfestem Untergrund  
 unter Aufsicht laden.

• Hitze/Kälte: Geräte nie  
 in der prallen Sonne oder in  
 großer Kälte liegen lassen.

• Defekte: Aufgeblähte, über- 
 hitzte oder beschädigte  
	 Akkus	sofort	im	Wertstoff- 
 zentrum entsorgen.

• Kurzschlüsse: Bei Kontakt  
 mit Metall können  
 Kurzschlüsse entstehen.
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Pfarrverband zur Hl. Gottesmutter Maria im Waldviertel

Familienkirche – eine Kirche, verschiedene Orte, eine gemeinsame Mitte
Im Jänner luden wir alle Sternsinger ein, um gemeinsam in Niederfladni-
tz an der Sternsingermesse teilzunehmen. Dieses Fest war eine Aner-
kennung ihres Einsatzes und ein Moment des gemeinsamen Feierns und 
der Stärkung des Glaubens.
Der Februar stand ganz im Zeichen des Faschingssonntags in Theras, 
an dem sich viele verkleidete Kinder fröhlich versammelt hatten. Dieses 
bunte Ereignis brachte Freude und Leichtigkeit in unsere Gemeinschaft 
und zeigte, wie lebendig das kirchliche Leben im Gottesdienst sein kann.
Im März luden wir zu zwei besonderen Veranstaltungen ein: Einerseits 
zum Familien- und Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche Weitersfeld, der 
Familien die Gelegenheit bot, gemeinsam den Weg Jesu nachzuvollziehen. Zum anderen fand in Walken-
stein eine Familienmesse statt, bei der Jung und Alt gemeinsam Gottesdienst feierten und Gemeinde erleben 
konnten.

Ministranten – ein besonderes Ehrenamt
In unserem Pfarrverband sind über 70 Ministranten aktiv – ein beeindru-
ckendes Zeichen für das Engagement unserer jungen Gemeindemitglieder.
Im November versammelten sich Ministranten aus allen Pfarren unseres 
Pfarrverbandes zu einem besonderen Treffen. Im gemeinsamen Gottesdienst 
dankten wir den Ministranten, die ihren Dienst nach engagiertem Einsatz 
beendeten, herzlich. Gleichzeitig freuen wir uns über neue Gesichter in der 
Schar der Ministranten.
Im Januar fand zudem der Ministrantentag der Diözese in Irnfritz statt. Die 
Ministranten feierten dort gemeinsam einen Gottesdienst und nahmen an 
einem Workshops mit den KiSi-Kids teil. Den Abschluss bildete das von 

den KiSi-Kids aufgeführte Musical „Zachäus”. Die biblische Geschichte wurde auf lebendige Weise erzählt.
Im März trafen sich Ministranten zu einem gemeinsamen Nachmittag in Weitersfeld. Dabei bereiteten sie sich 
auf die Gottesdienste der Osterzeit vor und gestalteten mit viel Fleiß, Engagement und Begeisterung fünf Os-
terkerzen für Pfarren aus unserem Pfarrverband. So zeigt sich unsere Kirche als lebendiger Ort des Glaubens, 
an verschiedenen Orten, doch immer mit einer gemeinsamen Mitte.

Am Freitag dem 20. Februar fand im Beisein 
unseres Bürgermeisters die Generalversamm-
lung des UTC Weitersfeld statt. Der Präsident 
Markus Traun blickte auf die ersten zwei Jahre 
seiner Amtszeit zurück und zeigte sich mit 
der Entwicklung des UTC Weitersfeld sehr 
zufrieden. Daraufhin gab Kassier Thomas 
Barger einen Überblick betreffend der finan-
ziellen Entwicklung des Vereins und konnte 
zur Freude aller Anwesenden eine Steigerung 
der Mitgliederzahlen verkünden.
In seinen Dankesworten hob Bürger- 
meister Stefan Mader die Wichtigkeit des 
UTC Weitersfeld, vor allem auch gegenüber 
der Jugend hervor und zeigte sich mit den 
Plänen in Sachen Attraktivierung des Tennis-
sports, seitens des Vorstands, erwartungsfroh.
Als Bestätigung für die geleistete Arbeit wurde das bestehende Vorstandsteam einstimmig wiedergewählt.
Im Anschluss an die Generalversammlung lud der UTC Weitersfeld alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu 
einer gemeinsamen Jause ein.

UTC Weitersfeld
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Zuverdienst mit Gästebetten! 

Die Urlaubsformen Urlaub am Bauernhof und Privatzimmervermietung liegen im Trend! Die kleinen, aber feinen 
Unterkunftsformen stehen bei einem Aufenthalt im Waldviertel besonders hoch im Kurs. Der authentische Kontakt zu 
den Gastgebern und das Miterleben des Lebens am Land sind hier ausschlaggebende Buchungsfaktoren. Haben auch 
Sie ein leeres Zimmer oder Stockwerk? Oder spielen Sie vielleicht sogar mit dem Gedanken, einen Zubau mit Zimmern 
oder Ferienwohnungen zu errichten? Möchten auch Sie Gästen ein „Zuhause auf Zeit“ bieten? 
Dann informieren Sie sich im Rahmen einer kostenlosen und individuellen Beratung.  

Ihre Ansprechpartnerin – Gästering Waldviertel: 
 
Elisabeth Schmid, Destination Waldviertel GmbH, (M) +43 676 6000677, (E) waldviertel@gaestering.at 

G E M E I N D E   W E I T E R S F E L D
Jedes Haus und jeder Baugrund hat eine Chance verdient.
Wir erhalten laufend Anfragen von jungen Bürger:innen, die in der Ge-
meinde bleiben wollen und daher eine eigene Immobilie – oft einen Bau-
grund - suchen. Ebenso von Menschen, die ein neues Zuhause suchen 
und nach einem passenden Haus oder einer Wohnung Ausschau halten.
 
Dabei sehen wir deutlich: Der Markt für bestehende Immobilien 
wächst. Einerseits aufgrund der Leistbarkeit im Vergleich zu einem 
Neubau, andererseits durch die gelenkte Aufmerksamkeit auf weniger Bodenversiegelung und Stärkung der 
Ortskerne! Das trägt dazu bei, dass Altbestände, die man im besten Fall sofort als Wohnmöglichkeit nutzen 
kann und im Laufe der Zeit Stück für Stück renoviert werden, an Bedeutung und Nachfrage gewinnen. Denn 
der Traum vom Wohnen im Waldviertel ist ungebrochen.

Wir wollen Angebot und Nachfrage zusammenbringen! 
Alle Immobilienbesitzer:innen können durch dieses Service nach Käufer:innen oder Mieter:innen Ausschau 
halten, indem sie ihr Objekt auf dieser Webseite kostenlos inserieren. Dies kann völlig selbstständig von zu 
Hause aus gemacht werden, indem man in wenigen Schritten ein Online-Formular ausfüllt. Oder aber Sie 
kommen zu uns aufs Gemeindeamt.

Tun wir was gegen den Leerstand!
Es wäre wünschenswert, wenn unser Immobilien-Angebot größer wäre, um die gute Nachfrage bedienen zu 
können. Aber auch, um unsere Leerstände wiederzubeleben. Daher suchen wir laufend nach Eigentümer:innen, 
die ihre Immobilie verkaufen oder vermieten möchten! Gemeinsam mit Makler:innen oder selbstständig z.B. 
auf der Regions-Website www.wohnen-im-waldviertel.at/inserieren. Für Fragen sind wir gerne für diese Per-
sonen da! Melden Sie sich dafür am Gemeindeamt. 
Für die gesamte Gemeinde ist es enorm wichtig, Bürger:innen und Unternehmer:innen zu gewinnen und zu 
halten. Das stärkt die Gemeindefinanzen ebenso wie die Attraktivität und Lebensqualität unserer Orte. Helfen 
Sie uns, damit wir passendes Wohn- und Gewerbeangebot zum Kaufen oder Mieten bereitstellen können und 
als attraktiver Wohnort wahrgenommen werden! 

 

Eine Initiative von Hier unterstützt

Besser, 
Ihre Immobilie 
steht online 
als leer.

Im Waldviertel ist Lebensqualität zu Hause. Genau deshalb zieht es immer  
mehr Menschen in die Region und es wird laufend nach ungenutztem Wohnraum  
und nach Baugründen in den 64 Mitglieds-Gemeinden gesucht. Vermeiden Sie 
Wertverlust durch Leerstand und inserieren Sie Ihre freie Immobilie jetzt gratis auf

wohnen-im-waldviertel.at/inserieren 
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orgel-rockt.de

PATRICK GLÄSERPATRICK GLÄSER

Best of

19:30
28 MAI
DO

PFARRKIRCHE
MARIA IM GEBIRGE

Eintri t t frei wählbar

3752 Nonnersdorf 15 (A)

R OCK ,  P OP  UND  F I L MMUS I K

AUF  DE R  K I R CHE NOR GE L

R O C K ,  P O P  U N D  F I L M M U S I K
A U F  D E R  K I R C H E N O R G E L

Richtwert: 
Erw. 20 €, erm. 10 €, 
Kinder/Jugendliche frei

S A L L A P U L K A

Veranstalterin: Pfarre Sallapulka

Weintour
11. & 12. April 2026
Manhartsberger Winzer

ab 10:00

0664/7687001

0664/7685202

vveerrkkoossttee  ddeenn
nneeuueenn  JJaahhrrggaanngg!!

Mayer Fronsburg
Sa + So: 17:00 kommentierte Weinverkostung
Heurigenbetrieb

ObermixnitzReinthaler 
Sa, 14:00 Gratis Kinder-Kutsche
auch Freitag und Montag (10.4. und 13.4. ab 16 Uhr) geöffnet
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Auf der Ranch am See 
und in den teilnehmenden Betrieben

Hausmesse

Sonntag, 26. April 2026
Von 10 bis 17 Uhr in den teilnehmenden Betrieben

www.langau.at/hausmesse

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Notare 
Dr. Erich Leutgeb 

Dr. Leopold Mayerhofer 
3580 Horn, Hauptplatz 13 

Tel. 02982/2417  
kanzlei@notariat-horn.at 

www.notariat-horn.at 



Weitschacher
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Maschinenring

Jäger und Kronsteiner

24 G E M E I N D E   W E I T E R S F E L DG E M E I N D E   W E I T E R S F E L D

 Personal    Grünraumdienst    Gartengestaltung    Baummanagement    Winterdienst    Agrar

Rundum sorglos durchs Jahr?
Die Profis übernehmen!
Der Maschinenring ist Ihr Partner für alle Dienstleistungen rund ums Haus. 
Ob Grünraumpflege oder Gartengestaltung, Baumpflege sowie Fällungen, 
Winterdienst, Forst- und Energiedienstleistungen, Objektbetreuung und 
Reinigung:  Wir bringen jahrzehntelange Erfahrung mit!

Nähere Informationen erhalten Sie beim: 
Maschinenring Hollabrunn-Horn 

T  0 59060 38002 
E  hollabrunnhorn@maschinenring.at 

www.maschinenring.at



Klement

Farbenhaus
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Vyhnalek

Volksbank
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DISCLAIMER: Dies ist eine Marketingmitteilung und kein Angebot, keine Beratung und keine Risikoaufklärung. IMPRESSUM: Medieninhaber und Hersteller:  
VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien, Tel.: +43 (0) 50 4004-5050, kundenservice@volksbankwien.at, Verlags- und Herstellungsort: Wien,  
Stand: Februar 2026, WERBUNG

volksbank.at

Wir beraten  
Sie rundum!

Bei Renovierung, Bau, Sanierung oder Kauf.

 

 
 
      

 

 Unseren Heurigen haben wir für Sie geöffnet: 
07. u 08.04.2018 ab 10:00:bei der Weintour    

• 17:00 kommentierte Weinpräsentation mit den ReblauSingers 
16.02. - 04.03.2018 
 

 

FREITAG: „Abend bei Kerzenlicht“ 
 

 

  

 

HEURIGER 
13.05.-31.05.2026 

Pfingstmontag geöffnet 
geöffnet von Mittwoch bis Sonntag,  

wochentags ab 16:00, Sonn- und Feiertag ab 15:00 
RESERVIERUNG unter: 02948 8380 

 

 

 

 

 

 

 

Veltlinerhof MAYER  
Fronsburg 31, 2084 Weitersfeld, 02948/8380 

weinbau.heuriger.mayer@aon.at; manhartsberger-winzer.at 
 



Raiba

Wingelhofer
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 raiffeisen.at/jugendkonto 

 DEINE ZUKUNFT.
DEIN KONTO. 

 Für Jugendliche ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken,
solange der Vorrat reicht. Weitere Bedingungen und wichtige Einschränkungen, 
insbesondere zu den Entgeltvergünstigungen, sind über den QR-Code abrufbar. 

 Gratis Jugendkonto eröffnen 
und JBL Kopfhörer holen. 

Impressum: Medieninhaber:  Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte eGen, Landstraße 
23, 3910 Zwettl.

   1 02/09/26   9:26:23 AM

Impressum:
 
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Weitersfeld
2084 Weitersfeld 113
 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Ing. Stefan Mader, MA und 
GGR Christoph Kluka
Redaktion: gemeindebrief@weitersfeld.gv.at
Druck: Ferdinand Berger & Söhne Ges.m.b.H.
Für die Inserate sowie Fotos in den Inseraten ist 
alleine der Inserierende verantwortlich.

G a r a g e n -  u .  I n d u s t r i e t o r e 
H a u s t ü r e n  u .  B r a n d s c h u t z
A n t r i e b s s y s t e m e
A l u - Z ä u n e  u .  G e l ä n d e r
B e t r i e b s e i n z ä u n u n g e n
A l u - H o f z w e i f l ü g e l t o r e
S c h r a n k e n a n l a g e n
M a r k i s e n  u .  S o n n e n s c h u t z

02948 - 8321   A-2084 Starrein 55 - Hahnweg   www.wingelhofer.at

& Söhne GmbH

TORE & ZÄUNE

LANDTECHNIK
T r a k t o r e n
L a n d m a s c h i n e n
E r n t e t e c h n i k
B o d e n b e a r b e i t u n g
W e i n -  u .  O b s t b a u t e c h n i k  
F o r s t  -  u .  G a r t e n g e r ä t e
S p e z i a l a u f b a u t e n
G e b r a u c h t m a s c h i n e n
S t r o m a g g r e g a t e

Ihr verlässlicher 
Partner!

Besuchen Sie uns in unserem über 800 m² großen Schauraum!

Tore & Türen Landtechnik

Sonnenschutz

Zäune - Geländer - Türen - Tore

ATV - Buggy - Side by Side

Aktionstore ab € 1.099,- inkl.Mwst. 

Exklusiv - elegant - bequem - einfach schön!

Jetzt zu Sonderkonditionen!

Traktoren
Landtechnik

Mietmaschinen
Vorführmaschinen

WIR SUCHEN DICH !
www.wingelhofer.at/jobs

HOCHWASSERSCHUTZ

Jetzt NEU!

ATV  
Buggy 

 Side by Side

can-am



Veranstaltungskalender

Redaktionsschluss der Ausgabe 2/2026 des Gemeindebriefes ist am 01.06.2026.  Beiträge dafür geben 
Sie bitte am Gemeindeamt ab oder senden diese per E-Mail an gemeindebrief@weitersfeld.gv.at 
(Erscheinungstermin ist voraussichtlich Kalenderwoche 26) 
Melden Sie Ihre Veranstaltungen rechtzeitig an! 

Fr. 12. Juni 2026
Fr. 11. Dezember 2026
14:00-15:30 und 
16:30-19:00 Uhr
Gemeindegasthaus Grossberger

Alle bereits gemeldeten Veranstaltungen sind 
auch auf unserer Website 
www.weitersfeld.gv.at ersichtlich.

April 2026
08. April 19:00 Uhr Vortrag von Dr. Doris Busta „Hausmittel - Neu entdeckt und altbewährt!“ 

Widdersaal
24. April 19:00 Uhr Lesung Adrian Schmelzenbart, Biblio Dreieck
24. April 21:00 Uhr Moonlightparty, USV Weitersfeld
25. April 10:00 Uhr Spieltag Dahoam, USV Weitersfeld

weitere Termine
04. Juli Kirtag USV Mixnitz mit Eröffnung 

der Multisportanlage

05. Juli Kirtag USV Mixnitz mit Eröffnung 
der Multisportanlage

12. Juli Sportfest des USV Weitersfeld
14. Aug. Spritzerstand, FF Fronsburg
15. Aug. Spritzerstand, FF Fronsburg
06. Sept. Eröffnung FF Haus Untermixnitz

13. Sept. ÖKB Wallfahrt zum Fronsburger 
Bründl

Juni 2026
08. Juni 19:00 Uhr Flutlichtturnier, USV Weitersfeld
15. Juni Veitstag in Maria im Gebirge
26. Juni 17:00 Uhr Spritzerstand der Landjugend, Khevenhüllerplatz

Mai 2026
02. Mai 13:00 Uhr 19. Weitersfelder Mailauf, Hauptplatz Weitersfeld
03. Mai 25 Jahre Reblaus-Express, Bahnhof Weitersfeld
16. Mai 17:00 Uhr Nacht der Blasmusik
17. Mai 09:30 Uhr Tag der Blasmusik
28. Mai 19:30 Uhr Orgel rockt Tour 8, Maria im Gebirge
30. Mai Feuerwehrfest Starrein
31. Mai Feuerwehrfest Starrein - 100. Jahr Jubiläum der Kapelle Starrein

Um unter anderem für den

gemütlichen Ausklang ausreichend

gerichtet zu sein, bitten wir um 
Anmeldung

LAbg. Obmann LEADER Region

 Markus Hengstschläger

Wir richten unsere Einladung an alle Einwohner:innen der LEADER
Region Waldviertler Wohlviertel, an die, die es noch werden wollen
und alle, die einfach gerne zu uns kommen. Wir freuen uns darauf

in geselliger Runde mit euch ins Gespräch zu kommen.

Infos zu LEADER und der Region? 
Schaut vorbei: leader-wohlviertel.at

Leyrer + Graf Baugesellschaft m.b.H.

APV - Technische Produkte GmbH

Nationalpark Thayatal

Gemeinde Meiseldorf

Stefan Graf

Birgit Schöls

Birgit Gruber
Nikolaus Reisel

Franz Linsbauer

Verein Waldviertler Wohlviertel - Büro
Langau 103, 2091 Langauoffice@wohlviertel.at www.leader-wohlviertel.at

Podiumsgesprächen sind neben dem Gastvortragenden auch 

innovative Persönlichkeiten aus der Region geladen:

 Wir lassen uns durch einen Vortrag von 

+43 2912 401 - 70

Zu

rund um Innovation inspirieren.

Was ist LEADER?

LEADER Region 
Waldviertler Wohlviertel

Waldviertler Wohlviertel

um 

 “Innovation in der Region und für die Region”.

Am Mittwoch, den

Die LEADER Region

kommen wir im

lädt zur Veranstaltung

Wir suchen

Wir brauchen

Wir fördern
Innovation!

15.April 2026
18:30 Uhr

Mehrzwecksaal Irnfritz zusammen.

Was erwartet Sie bei der Veranstaltung?
 spricht in Vertretung von Karl WilfingPräsident des NÖ Landtages

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

https://pretix.eu/wohlviertel/innovation/

Das LEADER Programm der EU dient

der Stärkung ländlicher Regionen in Europa.

Regionale Projekte werden von

EU, Bund und Ländern durch 

Förderungen unterstützt.


